
E
L !

- 2
« r

2

>-8

l ^
05,

G !

«

iS

8 'S « » 8 s «
"

.§ ^ '
8 « 8 L

« -881 « :8 k 8 8 .-8 « » « : « 8 k
—» Q» L» L, «5» >53- !-7

L § « Z ^ TL
bZK « .8 ^ -

ZHL ^ LL
r- »- 8 rr « "^

^ --Z .L -8-8
Z §

ix
'»

8 8 ^ « s <rr
Li rr 11

. «
5» »»-*
^ »S -2
§ 3 ^ ^ ^ '

*« X7L1L ^ « « - « L

3 Li Z3 13
2 « r *r ^ L

rr o
- " T
§ » T .

K -

-ZLdBLÄ ' UZS > srZ 8 LZ
^

-L Lx n ^

SGT -Z -̂ TSiÄ F — L
8L -°

'2 " '
§ - - " b « 8

.3->r̂ ^ S Li

- .o . ^
» - -- « « 8

^ '
Z ^ S . ZL Z

-"L ^ ;S »23 23 r- ^ k3 »b kr ^

8 ÄTp . « >s -«
^ ^ ^ kr ' >s 2 -

1Z o ^L ^ >O^v « L
r->

8 Z ^

T 8 «
E -̂ > »
To x.

- « - 'S ^ , « « -2 ^ ,rx
^ Z SL -ß .'K ^ ^ -dL

-L ^ Kd -,
.5

« L> rr ^ ^
K -ZLSD

^

>57

» " 2 ^

Z
^ L «

.« 8 8 - -
^ ?X7 S
T . « »
o Q» _Lr—»^ 2 L- r-»

Z 'L ^ »- 5»

<2
"

^ 'L Li

o . -c) tt ^

LZ L
'2 8 « ^
"— ar,«i rr

" LI L ^ -LL « - ^ rr rr rr rr- «>» ^r 82 rr ^ o
L ^ Z ^ ^ A 'S>,i"p kr r-i LZ

G Q.» » !» 2 -8 § ^ --- « , ^
-8 «
« .«

VG '

ZL ,

.L -- ---LZ s T >bL
« « N - ZG -L ^ SSZ

^ §2 Är L o L ^ 8
« .8 8 8 rr

"
Z ^ LSv'S >» - § Z --Z ^ L « I Iu - '

'S
2

-O

s rr

. b̂

8 ^ -̂r> -»-! Q,rrÄb 8

! -» L- .« » ^ !
, r-, ^> « « «

>D - z x- kr « >8 -
8 Z 8 ^ r : ^

" 2
"

8
"

-8 -o s '?

8 § -8 ^ 8
8 8 «L.!§ 8 si 'L »!

s - r- 8
2 8 LL

— 8
8 « -

8 *>
8 » «

^ L
— 8 >r»

8 - « L " L 8 ^ " 8 : «

8 >S °
ZtD - 5

"

ZZ ^
2 8 2 -8 8 2 8 -
. s ; >r^^-. 8 D 8 »^ L L

A « W
^

-O "§ o ^ ^
LL 8 « ^ 8 r: bL 8 ^ —

- --L - 8 ^ 8 ^ L §

A 'S j- 'S »L -s LoL^ ^ 2O»' ->-̂^> 2 ^ ^
8 »« »» 8 <5^
<2 22 sr
o b̂ «

'
§ - §

« -L .^ Z 8
-»-» »8 8 ^ 8 ^
« » 2 r-» ^

^ SL -sÄ

8 ^
-- >T >b

I 8 ^
^ 8 ZL -^ Z

L -sH

-s >° ^ 2 -8 -Ö ^ 2 "^
o Z Z . « Ä 8 « LT--b o ^ o «" ^ ^ ^

« rr

- »> '

o -
'^ > rr Ẑ Z rr § ^
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A >22 r5L
L -- 8
^ rr 527
Li

Z L

X )
8iÖ

V ^ 8- ^
A Li L

s I Li t527L3^ ' 527. -

rr '
s .
G

Z L

<27 '̂ -.
rr -rr

-52 " ""
<27

L2 , 2-̂ - . >>
Z SZ '̂ - Ẑ rr
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8 " L7 ^ . ^ ŝ 8 ' ?2 ' sz

^ Z
" '

Z S
- ' s L § — -2 -

ZS § 3 » E -» 3 .
"

8 * 2 3 E ^ 8
SL - 6 ^ 3 « — VcSL

-sr ^ § ' -^ s 23 <-! Z 3 o - ^ : «
3 Z - Z

^
. ^

Z LZ Z
VS " LS ' s

- ZZ7ZS . A

k!

HS - Z s Z
HSZZ .

" Z L
^ LE " »

3 - § . -»

. . . -3 Z
Kvs "

s
"

8 2 Q<
2
^ 8̂ 2 « - 2

^
8 iÄ.

LZ -
Z '

Z . L

6 ) ^ ? L
-2 .-^> : ^ ZsZ - 3K

^ 1 ." - -rr s 3 -
V L V r^ -. V 'L '

§ - A 6 ; 8 S L 2
3 rr -_ _ " , -» v

s T ^ . §

ISs DLL ^ L ^ s 2 » .

Ls s crr ^ vS - Z
lS § . § 3
. Z Z -» k-r>

S <Ä- r -? — . rr s "

V -» 3
tz Mi » 3 -»
ki

, AZSHZ
L ! v -3 . 2 v —--
^ Ltz ) LL --L v »

38 )

s 3 -s o

K - DffffSADsZ Z
V

3 Z < 3 V — s S - k» § S
3 O- Li 2 3 s s — »
3 ! « -1 2 32 - V -3 -3 .L - 3 » ^ . s » Ls » L ^ -

Z
^ ? 8ZKs " KL § « w2

»<»> Ss ^ « s ^ « 8

3 2 2 3 , -» 3
2 3 3 -V ^ -» z,r

SS
vs -
Q k!
3 v ^kM » -rr

« ' S
s

WHVdZ . SS '
ffA-3 ! 3 F - S x^ r » ^ - k! »° SLkiL L » -» > k» L " -«2s - ll ,

»
" Z . s

'LS » L --" H » » , Z Z <N A 2 -
2 2 ^ 3 ^ L -V -V

"
S 2 3 . ^ » S

" '

5 '

— 8 »« ' ' - - 8
8 ^ « «2

8 <
s <

» 8 » .

-V

« » 8 V « » 8 8 2 >
Z -8L » » LS V " « " 2 8 ^ 8 .

Q - ^ >S ^ S ^ 8 » 8 Z
V Z ^

3 . VL « 3 L
^ Z » L

^ 2 9̂ ^ ^ ^< ^ 8288
e-k « s 8 2 2̂8, L L 8 c^. 8 8 ^

«» V ^ ^ -2 «» '8 ' - 8 » xz- Z
8 ^ 3 8 « « T ^ 8
« « ^ « 8 , 2 2 . 8 V 8
^

jS s 3 L L 'L '
A -AZ .^ U rr

- S sSLZ ^ '
ZHS 88 L « » ^ ^ « 8 8 'V 8 '

D ^ Z - 3 - ^ 2 . Z .Z -v » Z . Z v
-3 >< L -L V 3 LT ? 3 . VL 3

V

- L --Z ' v3
'

L ^ 3 : VL " s -2S L2 3 » 3 . , « v « - v
2 - 3 » 2 LV

? S « o 3 K - LL » ^» S ? » 2 ^ 8 « * ^ ^ V 28 2 2 2 8 8 2 W« 2
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wird während der freien Tage die Baronin Rosen besä-
Akt ?- r.^

Hier herrscht die Ansicht vor , daß der Erfolg der Vem
Handlungen VM der Einwirkung der Machte ab-
Mngt, und daß ans Roosev elts Veranlassung Frauk -
reich auf Rußland und England auf Japan in
diesem Sinn einwirlen werden .

Aus Zbürttemöerg
Dieustnachrichteo. B ersetz t : Die Expedienten Alt in Hell¬

braun Südbahnhof nach Aalen und Buhler in Bempflingen nach
Hüü« *

Uebertragen : Eine erledigte Kopistenstelle dem Militäran¬
wärter , Sanitätsfeldwebel Klautz .

Das Beschreiben von Ansichtskarten . Wie
das Reichs-Postamt in der neuesten Nummer seines Amts¬
blatts bekannt gibt, werden vom 1 . Sept ab im Verkehr
Znit den europäischen Ländern — mit Ausnahme von Groß¬
britannien und Irland — briefliche Mitteilungen auf der
Vorderseite der Ansichtspostkarte versuchsweise zugelassen.
Ter für die Mitteilungen bestimmte, durch einen senk»
rechten Strich abzugrenzende Raum darf , wie im inneren
deutschen Verkehr, keinesfalls die linke Hälfte der Karte
MersckKeiten . — BWer Kar . W BesKreiheü ttzr VorHer-
seite nur im Jnlandsverkehr gestattet .

Stuttgart , 18 . Aug . Ter Großein kaufsver¬
ein der Kolonialwarenhändler Württembergs
Sitz Stuttgart nahm in seiner heutigen Vorstands - und
Uussichtsratssitzung Stellung zu der neu anfgerollten Frage
des 8 Uhr - Ladenschlusses und der vollständigen
Sonntagsruhe , wobei mit Einstimmigkeit beschlossen
wurde, die dahingehenden Bestrebungen zu unterstützen.

Stuttgart , 18 . Aug . Bezüglich des Fortb estands
von Nills Zoologischem Garten hat, wie das „N.
Tsgbl .

" hört, die Stuttgarter Stadtverwaltung sich an den
Staat mit der Auflage gewandt, ob und inwieweit er sich
an Schritten zur Erhaltung dieses Instituts zu beteiligen
gesonnen sei. Der Staat hat aber jede finanzielle
Beteiligung rundweg abgelehnt . Daraufhin hat die
Stadtverwaltung den Gemetnderat Haußer nach Schloß
Friedrichshafen entsandt mit dem Auftrag , den König
tm Namen der Stadt Stuttgart zu bitten , er möge zu Er¬
stellung eines Tiergartens der Stadt Krongutareal pacht¬
weise überlassen . Diesem Plane der Stadt steht der König
überaus wohlwollend gegenüber . Es werden so¬
fort Verhandlungen eingeleilet, um die zur Abtretung von
Krongutareal nötige Uebereinstimmung zwischen Staatsfinanz¬
verwaltung und Hofdomänekammer herbeizuführen. Herr
Rill würde der Stadt Stuttgart im Falle der Uebernahme
seines Tierbestands im Kaufpreis sehr weit entgegenkommen .
— Das Museum für Länder - und Völker¬
kunde , das in der städtischen Gewerbehalle untergebracht
ist, wird künftig einem Wunsche des Gemeinderais ent¬
sprechend an Sonntagen außer der Zeit von 11— 12 ' /-
Uhr auch nachmittags von 2 — 4 Uhr dem Publikum zu
freiem Eintritt geöffnet sein .

Stuttgart , 19 . August . Ter Stuttgarter
Wirtsverein nimmt in einer am 25 . August

"
stattfin -

tzenden außerordentlichen Generalversammlung Stellung
zu den höhen FleischPreisen . Auf der Tagesord¬
nung steht außerdem Besprechung der Preise für Mit¬
tagstisch und der sonstigen Speisen in den hiesigen Wirt¬
schaften . — Ter Verein bebasichtigt die Errichtung einer
eigenen Krankenkasse für das Wirtspersonal .

Cannstatt, 18 . Aug . In Verbindung mit dem
Cannstatt er Volksfest soll am Sonntag den 24.
Sept . im sog Rennkreis aus dem Wasen eine Vorfüh¬
rung und ein Preiswettrennen von Arbeit s-
Pferden stattfinden. Zugelaffen werden nur erstklassige,
seit mindestens einem halben Jahre in Württemberg zum
Zug verwendete Pferde . Handelspferde sind ausgeschloffen .
An 'Geldpreisen sind von der Stadtgemeinde Stuttgart für
die Vorführung 1125 Mk. und für das Rennen 1005 Mk .
ausgesetzt . Die Anmeldungen zur Beteiligung an der Vor¬
führung wie auch am Wettrennen sind, je abgesondert bis
längstens 1v . Sept . 1905 an Stadtpfleger Bürkle in Cann¬
statt unter Angabe der Zahl der Pferde und deren Farbe
und Geschlecht und unter Nachweisung der Zeit der Ver¬
wendung zur Arbeit, sowie unter Beifügung des Einsatzes
zum Rennen von 5 Mk . pro Pferd etnzureichen . Die Ver¬
anstaltung bewzeckt ein Bild des Standes der einheimischen
Arbeitspferde zu geben.

In Stuttgart ist die Festnahme eines Betrü¬
gers gelungen, der schon seit einigen Jahren in zumTeil größeren Zwischenpausen aus dem hiesigen Haupt¬
bahnhofe und auch von auswärtigen Plätzen zahlreiche
Betrügereien verübte . Er erschwindelte von jungen Leu¬
ten unter der Vorspiegelung , er habe seinen Koffer mit
dem Geld auf einem Bahnhof stehen lassen, Darlehen .
Ter Betrüger , der unter falschen Namen auftrat , ist der
mehrfach bestrafte Gdldarbeiter Ernst Kerker , wohnhaft
tu Gmünd .

In Stuttgart hat sich ein von seiner Frau ge¬
trennt lebender Arbeiter vor einer Wirtschaft der Vogel¬
sangstraße, in der seine Frau bedienstet ist, erschossen .

Beim Pflaumenbrechen stürzte der Bauer Joh . Brtem
ln Bernhausen infolge Brechens eines Astes etwa 2 '/ »
Meter hoch herab und zog sich außer einer Verletzung der
Lunge einen Rippenbruch zu.

In Ditzingen OA . Leonberg hat sich der Inhaber
des im ganzen Bezirk bekannten Warenhauses Albert
Trefz in seinem Geschäftshause erhängt . Konkurrenz sorgen
Und Alteration hierüber werden allgemein als Grund der
Tat angenommen .

An Friedrichstal OA . Freudenstadt wurde
nachts ein Ein bruch sdiebstahl verübt . Tem Dieb
sielen 1000 Mark bares Geld in die Hände . Ter Tat
dringend verdächtig ist der aus Mägstadt gebürtige 33
Iahte alte Schneider Karl August Reißer , welcher
flüchtig ist.

Zn Mer beklagenswerten Ausschreitung kam es
der Ludwigsburger Ztg . zufolge am letzten Sonntag abend
tn einer Mannschaft « st ube der 8 . Kompagnie
des Jnf . - Reg. Nr . 121 in Ludwigsburg . Nachdem
Streitigkeitenvorausgegangen waren, wurde derMusketier
Friedr. Ade , Sohn der Maurerswitwe Ade in Asperg und

Zimmermann von Beruf, von einem Kameraden dem Muske¬
tier Palmer von Ditzingen , mtt einem Bodenwäscherderart auf den Kopf geschlagen, daß er einen Schädelbruch
und eine Verletzung des Gehirns erlitt . Die Aussichten
für das Wtederaufkommen des Mißhandelten sind gering .Der Täter ist in Haft.

Ter Zuchthausgefangene Josef Kiefer ist vor eini¬
gen Tagen vont Arbeitsplatz im Freien in Ludwigs¬
burg entwichen und konnte seither nicht beigebrachk wer¬
den . Kiefer, der aus dem Oberamt Laupheim gebürtig
ist und zuletzt im OA . Ehingen wohnhaft war , ist 33
Jahre alt und trug bei seiner Flucht Sträflingskleidermit der Nummer rni4.

In Beihingen OA . Ludwigsburg hat sich die Barb .
Günther Witwe, in ihrer Wohnstube erhängt .

Bei Schm . Hall wurde an einem vom Feld heim-
kehrenden Fuhrwerk in der Nähe der Stadt ein Pferd
scheu und rannte davon . Eine Frau mit ihrer Dienstmagd
versuchten während der Fahrt abzuspringen , kamen aber
dabei zu Fall und zogen sich erhebliche .Verletzungen zu .
Die Magd — Christine Roßi von Eutendorf — ist noch,
gestern ihren Verletzungen erlegen ; die Frau erlitt ver¬
schiedene bedeutende Verletzungen, die jedoch nicht lebens¬
gefährlich sind. Ter gleichfalls auf dem Wagen sich be¬
findliche Knecht blieb unverletzt.

In Göppingen siel ein 15—16jähriger Fuhr¬
mann von einem in voller Fahrt befindlichen Wagen , als
er das Leitseil , /das ihm entfallen war , wieder anfheben
wollte . Er kam unter den schwer beladenen Wagen und
erlitt einen Oberschenkelbruch . Schwer verletzt wurde er
ins Krankenhaus gebracht.

Tie 60jährige Frau eines achtbaren Bürgers wurde
in Schwenningen aus der Bühne erhängt änfgefunden -
Bei der Frau , Mütter von 7 Kindern , wurden seit einiger
Zeit Zeichen von Schwermut bemerkt.

Im Mühlkanal der Kochlinsmühle in R ottweil er¬
tränkte sich eine 40jährige Frau aus Dottenhauftn hieß
Obcramts . Ter Leichnam wurde am Rechen ange¬
schwemmt . Seit 13 . ds . Mts . wurde die Frau vermißt .

Infolge des starken Regens wurde der Bahüdamm an
der Linie Biberach-Ochsenhausen bei Ae pflegen und
Wennedach unterspült , so daß Tatnüirutschüngen vok-
kamen . Tie Passagiere des letzten Zuges müßten an der
gefährdeten Stelle bei Wennedach! umsteigen , um mit ei¬
nem Hilsszug weiterbefördert zu werden . Ter Zug kam
dann erst mit einer Stunde Verspätung gegen HZ 10 Uhr
in Biberachj an .

Eine Gaunerei verübte in Wangen i . A . ein un¬
bekannter Täter in mehreren Kaufläden , indem er um
Auswechslung eines Goldstücks in Silbergeld bat , sodann
eine kleine Ware um 10 Pfg . verlangte und inzwischen
in einem! unbewachten Augenblick däs Goldstück mitsamt
dem aufgezählten Silbergeld an sich ! nahm .

Kerichtssaal.
Ulm , 19 . Ang . Der Maurergeselle Jos . - Schilling

von Stcrsingen gebrauchte in einer hiesigen Wirtschaft in
betrunkenem Zustanv gegen Gott und die Mnttergottes
Unflätige Ausdrücke und wurde deshalb von der hiesigen
Ferienstraftammer zu 6 Wochen Gefängnis verurteilt .
, Augsburg , 18 . Ang. Ter Herr Baron . We¬
gen mehrerer großer Schwindeleien stand der Freiherr
Robert v . Pagenhardt , Leutnant a . D . , vor dem
Landgericht in Augsburg . Er ist der Sohn der be¬
kannten , in den letzten Monaten viel besprochenen, verkrach¬
ten Gräfin v . Ulenburg , und vor zwei Jahren , als
er sich von seiner Garnison in Ludwigsburg unerlaubt ent¬
fernte , zu 3 Monaten Festung verurteilt worden . Er
ist mit schlichtem Abschied abgegangen . Vom Vorsitzen¬
den des Gerichts befragt , ob er schon bestraft sei, verneinte
er dies und in der weiteren Diskussion über diese Ange¬
legenheit gab er zn erkennen, daß 3 Monate Fest¬
ungshaft keine Bestrafung seie .n . (Ter Ue-
berzeugung waren wir schon immer !) Unter allerlei
Schwindelmanövern „ kaufte" der Herr Baron in Augs¬
burg einfache und Motorräder , um sie wieder zu versetzen ;
seiner „ Braut ", einer Kellnerin , bestellte er eine Schlaf¬
zimmer- und Saloneinrichtung um 1600 Mk. Ms ihm
in Augsburg der Boden zu heiß wurde , ging er nach Mün¬
chen , besuchte ein Automobilgeschäft und um das Fahren
zu lernen (das er schon konnte) , bat er , mit ihm eine
Probefahrt zu machen. Im Nymphenburger Bolksgar -
ten , wo Halt gemacht worden war , bestieg er das Automo¬
bil in einem unbewachten Augenblick und fuhr davon - Das
Gericht verurteilte ihn zu 1 Jahr 2 Monaten Ge¬
fängnis .

Vermischtes .
Ueber ein Erdbeben in Leipzig,

das sich in einem oder mehreren kräftigen Stößen in der
Zeit zwischen 4 Uhr 20 und 4 U

'
hr 25 am Donnerstag

morgen bemerkbar machte, berichtet das „ Leipz . Tgbl .
"

wie folgt : „ Aus allen Teilen der Stadt kommen uns Nach¬
richten darüber zu . Tie Mehrzahl der aus dem Schlaf
Geweckten stand unter dem Eindruck, daß ein schwerer Last¬
wagen ans der Strafe fuhr , unter dessen Wucht die Fen¬
ster zitterten und die Häuser erschüttert wurden . Andere
hatten die Empfindung , daß hart an das Bett gestoßen
worden sei . Einem Leser unseres Blattes war es, als
wäre ini Nebenraum ein Schuß

'
gefallen , einem anderen

schien es wie fernes Donnern . An mehreren Wohnungen ,
klirrten ganz vernehmlich Gläser auf den Buffets und
Tassen in dm Küchenschränkn , ans Bücherregalen fielen
Bücher um , auf Schreibtischen sielen Briefschäften und auf -
gestapelte Manuskripte auseinander . Tort , wo Man sich
dessen bewußt wurde , daß es sich um ein Erdbeben handle,
standen die Menschen ans und machten Licht. An ganzen
Etagenreihen wurde es lebendig . An den Fenstern er¬
schienen die aus dem Schlaf Geschreckten mit verstörten
Gesichtern und mehr oder wertiger unvollkommener Nacht-
gcwandnng . Hie und da eilten auch die Leute aus die
Straße , uni zn seAn , ob ein Unglück geschehen, ein Ein¬
sturz erfolgt sei . Erst allmählich trat wieder Beruhig¬
ung ein . Wie wir hören , sollen Kohlenhausen hie und ha
znsammengerntscht sein — eigentliche Unglücksfälle sind
bisher nicht gemeldet worden .

" In dem Seismometer im

Mathematischen Institut war leider von einer Erdbeben-
Kurve nicht das geringste zu sehen , da beide Schreibstiftedes Apparates am Boden lagen . Tie Erschütterung war
also so heftig, daß die Stifte aus ihrer Fassung gebrochen
sind . Auch in der Umgebung von Leipzig sind die Erd¬
stöße, namentlich in Grimma , besonders auch in Borsdors ,bemerkt worden . Es klang wie ein dumpfes Getöse oder
jauch wie ein ferner Donner . In mehreren Häusern sind
die Uhren stehen geblieben . Einzelne meinten , es handle
sich : um Nachtgefechte der Artillerie .

Roman a»S Berlin SV
An Berliner Künstlerkreisen spricht man jetzt viel von

der Verlobung eines jungen Porträtmalers mit einer
Dame der österreichischen Aristokratie . Das Atelier des
Künstlers liegt im schönen Berlin IV . Es ist jetzt geradeein Jahr her, da erschien bei ihm ein junges Mädchen ,das sich ihm als Modell anbot . Tier Kops der schönen
Bittstellerin gefiel dem Künstler, und mehrere seiner Por¬träts tragen die Gesichtszüge dieses Modells , Das junge
Mädchen, das sich Frieda v . S . nannte , erzählte den ,
Künstler , daß sie einer vornehmen , aber völlig verarmten
adeligen Familie Oesterreichs entstamme . Ein halbä
Jähr verging . Eines Tages kehrte die Dame nicht wie¬
der, dafüp traf aber ein Brief ein , der dem Maler mit¬
teilte, daß Frieda v . S . eine kurze Reise in ihre Heimat
Unternehmen müsse. Von dieser Zeit war die Dame spur¬
los verschwunden. — Ter Maler suchte in diesem Som¬
mer Erholung in Kissingen . Als er zum ersten Male
mittags den Speiftsaal seines Hotels betrat und an der
Takle d 'hote Platz nahm, sah er sich zwei elegant geklei¬
deten Damen gegenüber, deren jüngere eine sprechende
Aehnlichkeit mit seinem verschwundenen Modell aufwies .
Am nächsten Augenblick war der junge Maler der älteren
Dame , Frau Baronin v . S . , durch ihre Tochter vor¬
gestellt. Freimütig erzählte nun die Baronin , daß sie
infolge finanziellen Zusammenbruchs ihrer Familie den
Entschluß gefaßt hatte , sich ihr Brot selbst zu verdienen .Ta es ihr in dem ihr fremden Mrlin außerordentlich
schwer gefallen sei, eine Stelle als Gesellschafterin zu er¬
halten , so habe sie sich , als ihre Geldmittel erschöpft wa¬
ren , zum Modellstehen entschlossen . Tann aber habe sich
ihr Schicksal gewendet . Ter Grund ihrer plötzlichen Ab¬
reise von Berlin sei die Nachricht gewesen , daß ihrer
Mutter ganz unerwartet eine große Erbschaft zugefallen sei .— Tiefem ersten Wiedersehen des Malers mit seinem
Modell ist nun die Verlobung gefolgt.

Frau Präsident »« Moutiguoso .
Tie Gräfin Montignosv Hai es verständen , sich

in Florenz große Beliebtheit zn erwerben und ist
fortdauernd bemüht , ihre Volkstümlichkeit zu erhöhen . Tie
städtische Vertretung hat jüngst der geschiedenen Fürstin
das Mätronat über die städtische Kpin -i . k ang «
tragen . Sie nahm ! dieses Ehrenamt mit Tank an , erklärte
aber zugleich , daß sie chen Wünsch habe, sich tätig um die
Klinik zu bekümmern . Infolgedessen würde sie zur wir
lichen Präsidentin des JnstitNt .s ernannt .

Der Tchah vo« Persien in Paris .
Ter Schah hat seine Freude an lustigen Spässen und

drolligen Einfällen . So wird aus Paris wieder ein
Stückchen berichtet, das ein Augenzeuge während der Pro¬
menade des Herrschers im Bois de Boulogne beobachtet
hat . An einem bestimmten Platz ließ der Schah seinen
Wagen halten und befahl seinem Hofmarschall und zweien
seiner Kammerherren , sich auf die Zweiräder der Polizei -
Agenten zu setzen, die ihn begleiteten . Tie hohen Beam¬
ten wehrten sich vergebens und beteuerten , daß sie noch
nie auf solchen Maschinen gesessen hätten , der Schah blieb
bei seiner Anordnung . Ter Hosntarschall zog seinen Rock
ans und setzte sich Mühsam auf eines der Räder , aber nach
zwei oder drei Umdrehungen des Rades fiel dem Herrn
sein Fez zur Erde und er selbst folgte ihm sogleich nach und
nahm sajuf der staubigen Landstraße Platz . Ter Schah
lachte aus Leibeskräften und hielt sich die Seiten , bis er
schließlich nicht mehr lachen konnte und ihm die Hellen' Tränen in den Augen standen . Tann verabsäumte ep
nicht, den Marschall zu der Behendigkeit zu beglückwün ,
schen, mit der er das Rad verlassen habe . Was die bei¬
den Kämmerherren anbetras , so hatten sie das Schicksal
ihres Kollegen bereits geahnt und sich lautlos aus dem
Staube gemacht, so daß man sie nicht wieder aufsindei»
konnte . — Ein komischer Zwischenfall ereignete sich beim
Besuch ! des Schahs im „Louvre "

, wo die persische Maje¬
stät massenhaft Silberservrce , Seide und ein halbes Dutzend
goldene Börsen kaufte. Auf ' die mechanische Trehtreppe
zum ersten Stock „traute " er sich , aber nicht, erst als drei
von seinen Leuten oben waren , faßte er sich ein Herz und
kam glücklich hinauf . Tjort stieß er nach einigen Schrit¬
ten einen unartikulierten Schrei aus , sank ans einen Stuhl ,
und „ die Ohnmächten traten ihn an "

. Mit englischem
Riechsalz wieder zur Besinnung gebracht, kehrte er s- fort
ins Elise-Palast -Hotel zurück . Seine Einkäufe sind dort
bisher in 66 Käftern ausgestapelt. Mittwoch abend war
Galatasel ans -er persischen Gesandtschaft, die arabisch de¬
koriert war . Vorn ans goldenem Stuhl saß der Schah,
in zweiter Reihe sein Sohn und Mehrere junge Prinzeq
auf Kristallschemeln ; die Tafelmusik stellte die Opern¬
kapelle.

AtMdel und MoLswtrtsch <m
Ttuttaart, IS August. Wochcnmarkt. Starke Zufuhr und

rege (Kauflust war dar Zeichen de» heutigen Marktes. Auf dem
« roßmarkt kosteten Zwetschgen 14 Pfg ., Pflaumen S— w Pfg ., Reiue-
klanden 12—15 Pfg , Braunbeeren 18 - 2V Pfg., Birnen S—20 Pfg .;
Pfirsiche 85 —40 Pfg . das Pfd. Im Elnzelverkauf war Obst durch¬
schnittlich um S Pfl . teurer. Bohnen kosteten tm Trotze« 8—S Pfg .
der Pfund., 100 Stück kleinere Einmachgurken 25—85 Pfg ., größere
SO—7» Pfg Der Gemüscmarkt verzeichnet « Blaukraut zu 20—28
Pf, ., Weißkraut zu 15- 25 Pf, .. Blumenkohl zu 10 - 40 Pfg., Wir-
fing zu 13—15 , Kohlrabi zu 8— 5 Pfg . das Stück. Auf dem Viktua¬
lienmarkt kostete saure Butter 1 .05—1 . 10 M , Me Butter 1 .25 —1 .30
M . . I Pfd. Kartoffel» 5 - 8 Pfg .

Etutigart , 18 Aug. Kartoffelgroßmarkt auf dem
LeoohardSplatz. Zusuhr ca. 600 Ztr. Preis ».SO —3 .00 Mk . per Ztr -
— Krautmarkt auf dem Charlotteuplatz. Zufuhr 1200 Stück.
Preis 2S— 25 Mk. für 100 Stück. — Mostobstmarkt auf de«
« ilhelmSplatz. Zufuhr etwa 20 Sicke fsallobst. Preis 4.50 Mk.
per Zentner. _



Historische Gedenktage . 20 . August

1
' ^ D ? ' kaiserliche Feldhauptmann Georg von Frunds -

li -r ., (der „ Vater der Landsknechte " ) in Mindel -
henn gestorben .

. . , ., 9 . stiariin Opitz , der Begründer der ersten schlesischen
Dichterschine in Danzig gestorben .

1854 . Der Philosoph Friedrich Wilhelm Joseph von
Schelling in Ragaz gestorben .

21 . August .
1838 . Der Dichter und Naturforscher Adelbert von

Chamisso in Berlin gestorben .
1852 . Fürst Viktor Günther von Scbwarzburg - Rudolstadt

geboren .
1872 . Der Schriftsteller David Kalisch in Berlin gestorb .

Vergnügungs -Anzeige .
Heute Montag : 11 — 12 Konzert in den Anlagen : 6— 7

Konzert auf dem Kurplatz ; halb 8 Theater : „Der Familien¬
tag " ;

Morgen Dienstag : 8 — 9 vorm . Konzert in der Trink¬
halle ; halb 4 — 5 Konzert in den Anlagen ; halb 8 Theater :
„Der Kilometerfresser "

; halb 9 Uhr beim Schwaneusee
Konzert und Ausstieg des Luftschiffers Leih bei bengalischer
Beleuchtung .

Ans Stadt und Umgebung .

* Wie wir erfahren , steigt der Ballon des H . Luft¬
schiffers Leitz erst morgen abend auf . Auch das Feuerwerk
findet zu gleicher Zeit statt . Die Beleuchtung des Kurplatzes ,
welche am Dienstag stattfinden sollte, fällt an diesem Tageaus und wird an einem der folgenden Tage nachgeholt .* (Eine Bitte .) Möge mir gestattet sein, unserer ver¬
ehrten Theaterleitung an dieser Stelle eine Bitte vorzutragen .
Wir stehen im Schillerjahre , und da haben die Theater
allerwärts allem aufgeboten , um Schiller recht oft in ihren
Spielplan aufzunehmen . Nur das hiesige Theater hat noch
gar nichts zu Ehren dieses Geisteshilden getan . Nun kön¬
nen wir ja recht wohl verstehen , daß das Gros des Bade¬
publikums zur Unterhalt mg sich lieber an den Lustspielen
verschiedenen Genres amüsiert , als sich an den inhaltstiefen ,
lebensernsten Schillerschen Theaterwerken erbaut . Wir kön¬
nen aber auch aus oft gehörten Aeußerungen hier feststellen,daß es viele gerne sehen würden , wenn dieses Jahr
Schiller ausnahmsweise in dem Repertoir Aufnahme
fände . Gewiß ist es ja selbstverständlich , daß an unserer
Bühne keine der großen Dramen ganz aufgesührt werden
kann ; aber sicherlich wäre es möglich , aus seinen unüber¬
trefflich herrlichen Meisterdramen einzelne Szenen
so auszulesen , daß ein schöner Schillerabend veranstaltetwerden könnte . Unser allverehrter Herr Oberregisseur Al¬
bert würde sicherlich gerne die Sache in die Hand nehmenund sei deshalb unser hochgeschätzter Herr Jntendanzrat

Liebig darum gebeten , in letzter Stunde noch vorstehendem
Wunsche güstgst Rechnung zu tragen . Sicherlich wäre der
Besuch ein sehr guter und damit auch die pekuniäre Seite
zufriedenstellend . Ein Theaterfreund .* Ordensverleihung . Der König hat dem Oberstleut¬
nant z . D . Frhr . v . Ziegesar , bisher Kommandeur des Land¬
wehrbezirks Calw , das Ehrenkreuz des Ordens der Württ .
Krone verliehen .

Die ganze Saison geht rasch dem Ende zu . Mit
ihr eilt auch die Theaterspielzeit zum Schluß . Am 31 . Aug .
soll die letzte Vorstellung sein . Frln . Blankenfeld u . Frln .
Gersy gehen schon am Dienstag ab . Heute abend werden
sie zum letztenmal vor dem Publikum erscheinen . In letzter
Zeit beschränken sich die Vorstellungen meist auf Wieder¬
holungen . Aber es sind teilweise Stücke , die es wert sind,
daß man dieselben wieder ansieht . So wurde am Freitag
die Komödie „Maskerade " von Fulda wiederholt . Ich glaube
nicht zuviel zu sagen , wenn ich dieses Stück als die inte¬
ressanteste Komödie und dem Inhalt nach als die beste be¬
zeichne , unter denen , die gegeben wurden . Zertrümmern
die leichten Stücke einem den Glauben an Ideale , hier kann
man sich wieder daran halten . Frei von Schmutz und Zwei¬
deutigkeit , zeigt es uns eine ideale Mädchengestalt , für die
man sich begeistern muß . Es ist die Herda Hübner , einst
Lehrerin , später Baronesse , dargestellt von Frl . Röber . Sie
ist eigentlich die Hauptperson , um welche sich alles dreht .
Wunderschön ist ihre Liebe zu dem Regierungsassessor ge¬
schildert . Man atmet ganz auf , endlich einmal auf der
Bühne das Bild reiner Liebe zu sehen, ungestört von äuße¬
ren Eingriffen , obwohl dieselben ja noch in reichem Maße
kommen . Herr Mühlhan verstand es vorzüglich , die Lieb¬
haberrolle zu spielen . Dies von Frl . Röber zu sagen , wird
nach dem Obigen unnötig sein. Sie gewann durch ihr ein¬
faches natürliches Wesen die Herzen der Zuschauer . Man
konnte sich sogar für sie begeistern , wie sie am Schluß so
heldenhaft auftritt und den Geliebten , der eben doch nicht
die richtige Liebe im Herzen trägt , von sich weist . Bevor
ich zu den andern Rollen übergehe , muß ich sagen , daß die¬
selben vorzüglich besetzt und das Ganze ein schönes abge¬rundetes Zusamnienspiel war . Herr Hentze, den man leider
nur selten auf der Bühne sieht, (spielte den Staatsminister
und Herr Möbius den Freiherrn v . Wittinghof . Beide ,
jeder in seiner jArt , gaben die aristokratischen Erscheinungen
vortrefflich wieder ; Herr Hentze als vielseitiger , allzeit hart
angestrengter Beamter und Herr Möbius als vielge¬
prüfter , von Schicksalsschlägen hart getroffener Mann .
Beide besitzen ein größeres Maß von Ruhe ; Hr . Hille ,als Oberregierungsrat Schellhorn , spielte großartig . Vor
allem war sein Stimmwechsel bei den einzelnen Auftritten
zu bewundern , Hr . Hille gibt die verschiedenen Rollen mit
viel Geschick und erfreut sich einer allgemeinen Beliebtheit .
Unter den Damen war es Frau Möbius -Kuhn und Frl .
Blankenfeld , welche größere Rollen hatten und ihrem
sonstigen Spiel nichts nachgaben . Elftere zeichnete die
duldende und schweigende Frau Oberregierungsrat und

Letzi «r >> stellte die auf etwas leichterem Fuß lebende WitwS>mr, hinter der man mehr eins Französin mit raschem
Tempo , als eine Berlinerin sucht. Die kleineren Rollenwaren durch Hrn . Albert (stellvertretend ), Frau Schneider
Frl . Gersy und Hr . Götze vertreten . Das Theater war
sehr gut besucht, beinahe ausverkauft . Wer seine Freudeam Theater hat , der beeile sich, um noch einige Stücke zusehen.
ff Calmbach , 21 . August . Vom herrlichsten Wetter

begünstigt , feierte gestern die hiesige Feuerwehr das Festihres 25jährigen Bestehens . Eingeleitet wurde die Feier
durch eine flotte Probe am Hause der Hrn . Seyfried und
Kiefer , wobei sämtliche Gerätschaften einschließlich der
Magirusleiter und d-s Rettungsschlauches zur Verwendungkamen . Die Feuerwehr zählt z. Z . in 6 Zügen rund 230
Mann . Vor 25 Jahren war sie etwa nur halb so stark.Um 4 Uhr war feierlicher Umzug durch den Ort . Unter
den Klänger der hiesigen Kapelle marschierten auch die 22
Jubilars stramm einher . Abends 6 Uhr war in den Gasthöfen
Hirsch und Bären ein Festessen zubereitet , an welchem sich jeetwa 80 Mann beteiligten und das allgemein befriedigte .
Anschließend an dasselbe war Bankett , wobei verschiedene
Ansprachen gehalten , Lieder gesungen und auch etwas ge¬
tanzt wurde . Das Fest verlief in aller Gemütlichkeit und
wird jedem Teilnehmer noch lange im Gedächtnis bleiben ,Von einer allgemeinen Einladui g war abgesehen worden ,nur die Wildbader Feuerwehr war von auswärts auch beim
Bankett vertreten , und einige Mitglieder derselben hielten
ziemlich lange aus .

Neuenbürg , 21 . Aug. Bei der Schau für gute
Mutterschweine des Bezirks Neuenbürg erhielten folgende
Besitzer Preise zuerkannt : 25 Mk . : Friedrich Schönthaler -
Ottenhausen , Louis Pflüger - Schwann , Christoph Kusterer -
Conweiler ; 20 Mk . : Wilhelm Hörter -Neusah , Philipp
Merkle - Rotensol , Christoph Obrecht -Rotensol ; 15 Mk . :
Ludwig Buchter - Arnbach , Friedrich Stoll -Arnbach , Christian
Stoll -Arnbach , Friedrich Rühle - Conweiler .

Letzte Nachrichte « .

Portsmouth , 19 . Aug. Baron Rosen ist in Be¬
gleitung Kudlischews nach Magnolia abgereist , etwas später
Witte ebendahin . Es gilt als sicher, daß Präsident Roose -
velt sich sowohl nach Petersburg als nach Tokio gewandt
hat , man möge einen versöhnlichen Geist zeigen und nicht
zugeben , daß die Friedenskonferenz ohne Erfolg auseinander -
gehe.

Berlin , 19 . Aug. Der Eindruck des Volksvertre¬
tungsmanifestes des Zaren in Petersburg ist, nach der Nat .«
Ztg ., unverkennbar günstig . Die niederen Volksklassen ver¬
halten sich allerdings dem hochwichtigen Ereignis gegenüber
vorläufig noch ziemlich indolent . In den Beamtenkreisen
scheint man geneigt , die Zugeständnisse als zu weitgehend
zu kritisieren .

ArnLtiche KrrEfle
der am 18 . August angemeld . Fremden .

In den Gasthöfen .
Kgl . Badhotel .

Wedells , Hr . S . mit Frau Gem . und Bed . Hamburg
Oppenheimer , Frau Hofrat Heidelberg

Gasth . z. bad . Hof .
Eifert , Frau Privatiere AlzeyHillebrecht , Frau Kfm . Aken
Schweikert , Frau HeilbronnRentier , Frau HeilbronnKatz, Hr . Pforzheim

Hotel Belle vue .
Hagedorn , Hr . Herw . mit Frau Gem . HamburgHotel und Billa Coneordia .Otto , Hr . Robert , Ratszimmermeister mit Fr . Gem . BerlinKennrick, Miß EnglandShelden , Miß LondonEwood , Miß S . Yorkshire
Zeel , Frl . Wiesbaden
Etrabry , Miß EnglandKuppenheim , Frau E . mit Töchterchen Pforzheim

Hotel Graf Eberhard .
Pankratieff , Frau PetersburgIhle , Frau K . mit 2 Töchtern StuttgartWitte , Hr . Dr , Arzt Elberfeld

Hotel Klumpp .Koch, Hr , Dr ., Arzt M . - Gladbach

Aachen
Michelstadt
Rheinland

Paris
Utrecht

Hamburg
Rosenheim

Möhrig

Pirmasens

Carr , Hr . William , H . mit Frau Gem . Renibach -HamburqKrabb , Frau Hermann ^ "
d 'Orvflle , Frau Gustav
Kesselkaut, Frau Landrat mit 2 Kindern
Meyer , Hr . Ferdinand , Prof .
Faets van Amerongen , Hr Baron
cm ^ Hotel Löwen .
Meyer , Hr . G ., Kfm
Süß , Hr .

Hotel Maisch .Gebert , Hr . Landtagsabgeordneter
^ ^ ^ Hotel Post .
Nagel , Hr . Fr
Trilling , Hr . H . , Direktor mit Frau Gem . u . Sohn

^ ^ Letmathe i . W .Bartmann , Hr . B ., Fabrikant Münster i . W .Halfpape , Hr Hofphotograph DarmstadtWiele . Hr . , Ingenieur
Ravensburg. ^ cv

Hotel Russischer Hof .Herppold , Frau Privatier
Franck -Oberaspach , Frau Dr . Kaff - g «
Nicolaylm , Hr . P . C ., Privatier Glücksburg a . d . OstseeKaufmann mit Frau Gem . Bingen a Rbvon Meter , Hr . Kammerherr ^

(» L
'

Pake , Hi . Pfarrer mit Frau Gem . Hemer i MMügel , Hr . Amtsrichter iSaarlouisBuchhol , Hr . Ernst Kfm , Chackottenburvon Eigen , ^ rau F „ st,zrat mit Tochter Dortmund

de Vive , Herr Otto , Generalagent mit Tochter Köln a . Rh .
Haberkamp , Hr . Karl , Augenarzt mit Frau Gem . Bochum

Hotel Schund z. gold . Ochsen .
Plag , Hr . Ludwig mit Frau Gem . Stuttgart
Sigel , Hr . G ., Stadtschultheiß Lorch
Zurkowski , Hr . D . , Priv , FreiburgElsner , Frau John , Privatiere Freiburg
Gerstle , Hr . Privatier mit Frau Gem . Neu -Ulm

Gasth . z. Stern .
Genenger , Herr Wilh , Fabrikbesitzer Crefeld

Restauration Toussaint .
Edtmaier , Hr . Kaufmann München
Kunkel , Hr . Güterbeförderer Karlsruhe

Gasth . z. Ventilhorn .
Lange , Hr . Anton , Pfarrer Parsberg
Valerius , Hr . I . Peter , Hauptlehrer Brebach a . Saar

Gasth . z. Windhof .
Wittum , Frl . Pforzheim
Riedenauer , Frau Heilbronn
Goldmann , Frl . Frankfurt a . M

In den Privatwohnungen .
Villa August «.

Müller , Hr , Fabrikant mit Frau Gem . Offenbach a . M .
Emilie Bahner (Rathaus) .

Bär , Hr . E mit Frl . Tochter '
Künzelsau

Wilh . Bott , Säger .
Nonemann , Frl . Emilie Pforzheim
Wägele , Frau Marie mit Enkelin Stuttgart

Christoph Collmer .
Grimminger , Frl . Julie Leimen b. Heidelberg

Konditorei Funk .
Nägele , Frau Professor Tübingen

Rosa Gntbnb , Hnuptstr . 84.
Bronn , Hr . I . , Kfm Obeurbach

Villa Hammer .
Becker, Hr , Karl , Brauereibesitzer mit Frau Gem . St . Ingbert

Villa Hanselmann .
Stängle , Frau C . , Privatiere mit Dienerin Mannheim
Hölken , Frl . Hulda Mettmann b . Düsseldorf

Badmeister Held .
Heinlein , Hr . Dr . Heinrich , Arzt mit Frau Gem . Nürnberg

Karl Hensffer .
Meyle , Frau Oskar mit Kind Pforzheim

Zugmeister Hinterkops .
Fromm , Hr . K , bayer . Forstrat mit 2 Töchtern Speyer a . Rh

Christian Horkheimer .
Häcker , Frau Kfm . Schw . Gmünd
Häcker, Hr Moritz . Kfm . Schw . Gmünd

Geschwister Horkheimer .
Schert , Hr . George P ., Privatier Chicago U .S .A .

Friedrich Kalmbach .
Schandry , Hr . Ludwig , Kaufmann Friedrichsthal bei Saar¬

brücken
We . Keicher (Villa Haisch )

Ettlinger , Hr . A , Kfm . Frankfurt a . M .
Schmiedm . Kloß .Becker, Frau Elche Grünstadt

Adolf Krumm .
Jäkle , Frau Chr . mit Schwester Albersbach

Wagenw . Lakuer .
Haberbosch, Herr Robert , Lehrer Straßburg

Malerm . Krauß .
Heim , Frau mit Kind Heilbronn

Hofkonditor Lindenberger .
Abrahamson , Herr Harry Hannover
Abrahamson , Frau Hannover
Gentner , Herr Kfm . Hamburg

Geschwister Maier (Villa Frieda) .
Kern , Herr Karl , Hofkammerrat Altshausen

Villa Mathilde .
Müller , Frau Bonn a . Rh ,
Wieland , Herr Ernst , Apotheker Schriesheim b .d Heidelberg
Müller , Herr Paul , Kfm . Bonn a . Rh .

Baron v . Moltke .
Eberhard , Frau Anna mit 2 Kindern Schorndorf

Villa Montebello .
Cauer , Frau M . mit Frln . Tochter Marburg

Park -Villa .
Crawford , Mr . u . Mrs . Hanford St . Louis U .S .A.
Crawford , Miß Ruth St . Louis
von Haeseler , Hr . Herzog !. Kammerher Gotha

Ludwig Rath .
Flohr , Frl . Emma Stuttgart
Fink , Frl . Emilie Giengen a . Br

Baddiener Schill .
Schröter , Hr . Wilh Privatmann Dresden

Villa Schönblick .
Ulrich , Hr . Carl Friedberg
Fels , Hr . Fritz Karlsruhe

Bäckerm . Schwarzmaier .
Grimm , Frau Anna Bietigheim

Friedrich Schwarz .
Jost , Hr . Jakob , Kaufmann Grünstadt

Villa Sommersberg .
Ruprecht , Frau Fürth

Villa Sophie .
Peter , Hr . Rud . Werkführer Brühl b . Eßlingen

Villa Viktoria .
Höllischer , Hr . Karl , Großh . Rechnungsrat mit Fam .

Karlsruhe
Oberbaddiener Wandpslug Ww .

Walter , Hr . H .
'

Balingen
Thüringer , Hr . A ., Kaufmann Balingen

Schreinerm . Weimert .
Kircher , Hr . Färbereibesitzer mit Frau Gem . Speyer

Chr . Wildbrett , Buchh .
Schwarz , Hr . Joseph , Kaufmann mit Frl . T . Cannstatt

Witwe Wildbrett .
Schlösser , Hr . R . I ., Bauunternehmer mit Frau

Gemahlin Elberfeld
Villa Wilhelm « .

Gebig , Hr . Heinrich , Lehrer a D . Frankfurt a . M . -
Link, Hr . Friedrich , Kaufmann Mannheim .
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